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WasWannWo
Kleidersammlung inder
ehemaligenBäckerei

Sennwald Die monatliche Klei-
dersammlung zu Gunsten Be-
dürftiger im Osten findet am
Freitag, 28. Juni, von 14 bis 16 Uhr
neu bei der ehemaligen Bäckerei
in Sennwald statt. Bitte nur neu-
wertige Kleider bringen, die in-
takt und sauber sind.

Jugendliche feiern
Saisonfinale imAltenKino

Mels Im Rahmen einer Werk-
schau zeigen Jugendliche heute
und morgen Donnerstag jeweils
um 19 Uhr im Alten Kino, was sie
in den vergangenen Monaten in
Theaterkursen gelernt haben.
Mobbing, Markenklamotten,
Schulstress, Freundschaft und
Feindschaft. Schulalltag halt.
Aber was, wenn auf einmal je-
mand ins Koma gebracht wird?
Gespielt wird das Stück «Schule,
Schüler, Schicksal» von Schüle-
rinnen und Schülern im Alter von
elf und zwölf Jahren unter der
Leitung von Lilian Meier. Das
Stück «Gewalt ist kein Ausdruck
von Stärke» wird gespielt von den
13- bis 15-Jährigen unter der Lei-
tung von Romy Forlin.

Werdenberger
Märchenerzählkreis

Buchs Der Werdenberger Mär-
chenerzählkreis startet morgen
Donnerstag wie gewohnt um
20Uhr in den Räumlichkeiten
der Bibliothek an der Kirch-
strasse 2 in Buchs. Es geht weiter
auf den Wegen mit einer Frau, die
auszog, ihren Mann zu befreien:
Viele spannende und berührende
Geschichten aus verschiedenen
Ländern erwarten die Zuhörer.
Information gibt es bei Berna-
dette Willi-Walser unter der
Nummer 0817852948 oder ber-
niwilli@rsnweb.ch.

A-cappella-Chor singt
anGalakonzert

Buchs Am Freitag, 28. Juni, fin-
det um 20 Uhr in der Aula OZ
Flös das bereits beliebte A-cap-
pella-Galakonzert statt. Das
Publikum darf den «Act on
Pitch» aus Buchs hören. Mitreis-
sende und verzaubernde Stim-
men mit genialen Songs in
Arrangements von höchstem
Schwierigkeitsgrad werden prä-
sentiert. Ein besonderer akusti-
scher Leckerbissen sind die vier
harmonischen Männerstimmen
der «The Vocal Band». Der Ein-
tritt ist frei, es gibt eine Kollekte.
Ab 19 Uhr wird ein Begrüssungs-
getränk offeriert.

Stars live auf derBühne erleben
Wildhaus Das Open Air Wildhaus bietet am Freitag, 5. Juli, Rockmusikgrössen aus den 70er- bis 90er-Jahren

und am Samstag, 6. Juli, Stars aus der Schlagerszene. Mitreissende Musik und tolle Stimmung werden versprochen.

Am 5. und 6.Juli wird das Open
Air Wildhaus zum siebten Mal
seine Tore öffnen. Das Livepro-
gramm des bereits traditionellen
Open Air Wildhaus kommt am
Freitag in einem neuen musikali-
schen Kleid daher, das eine spe-
zielle Festivalgemeinde in ihren
Bann ziehen wird. Dieses Open
Air hat nicht nur eine fantastische
Bergkulisse zwischen Churfirsten
und Säntis zu bieten, sondern
auch ein Programm, das total be-
geistert.

Am Freitag, 5.Juli, präsentiert
es Rocklegenden der 1970er-,
1980er- und 1990er-Jahre, die

beweisen, dass sie längst noch
nicht zum alten Eisen gehören.

Rocksongs,die
Kult gewordensind

Supertramp («Breakfast In Ame-
rica», «Give A Litte Bit»), Man-
fred Mann’s Earth Band («Pretty
Flamingo», «My Name Is Jack»),
Electric Light Orchestra ELO
(«Roll Over Beethoven», «Don’t
Bring Me Down»), die Wood-
stock-erfahrenen Ten Years After
(«I’m Going Home»): Diese
schillernden Bands bzw. Mitglie-
der dieser Bands mit deren Songs
aus vergangenen Classic-Rock-

Jahrzehnten werden präsentiert.
Sie werden das Open-Air-Ge-
lände bei den Bergbahnen Wild-
haus am Freitagabend mit ihrer
«handgemachten» Livemusik in
die gute alte Rock-Zeit verset-
zen – mit Songs, die längst Kult
geworden sind. Die Liveklassiker
werden bis um Mitternacht die
Rockfans erklingen.

DerSamstaggehört
denSchlagerfans

Am Samstag kommen all jene auf
ihre Kosten, die das Open Air
Wildhaus immer wieder gerne
besuchen: die Schlagerfans.

Hauptact ist DJ Ötzi, ein Dauer-
brenner und die Stimmungs-
kanone der Branche schlechthin.
Er wird mit seiner Band nieman-
den ruhig lassen, beste Stim-
mung ist bei ihm garantiert.

Mit Fantasy, Nockalm,
Michelle, Männer der Berge, den
Dorfrockern, Lichtblick, Trenk-
walder sind weitere bekannte
Interpreten und Sänger auf der
Open-Air-Bühne zu sehen und zu
hören. Nicht fehlen wird auch die
Schweizer Schlagerfamilie
Oesch’s die Dritten.

Das Programm beginnt be-
reits am Freitag um 16.30 Uhr,

das Areal ist ab 15.30 Uhr geöff-
net. Am Samstag startet das Pro-
gramm um 14 Uhr, das Areal ist
eine Stunde vorher offen. Da das
Open-Air-Gelände festen Grund
hat, ist es rollstuhlgängig. Die
Parkplätze sind signalisiert, die
Ankommenden werden von
Open-Air-Mitarbeitern eingewie-
sen. Die Organisatoren verbieten
das Mitbringen von Getränken
und Esswaren aller Art, ebenso
von Metallgegenständen jeder
Art. (ts)

Hinweis
www.openairwildhaus.ch

DJ Ötzi wird am Internationalen Schlagerfestival vom Samstag auf dem Open-Air-Areal der Bergbahnen
Wildhaus für gute Stimmung sorgen. Bilder: PD

Supertramp’s Songwriter Roger Hodgson spielt und singt am Freitag
amClassic-Rock-Festival.

18-Jähriger nach
Sturz verletzt

Buchs Am Montag, kurz vor
7 Uhr, ist ein 18-jähriger Mann
mit seinem Motorrad auf der
Rheinstrasse gestürzt. Er fuhr mit
seinem Motorrad auf dem linken
Fahrstreifen der Rheinstrasse.
Dabei fuhr eine bislang unbe-
kannte Person mit ihrem roten
Fahrzeug linksseitig an ihm vor-
bei und lenkte dieses knapp vor
ihm auf den rechten Fahrstreifen.
Um eine Kollision zu verhindern,
lenkte der 18-jährige Mann sein
Motorrad nach rechts und tou-
chierte den rechten Randstein.
Dabei fiel er mit seinem Motor-
rad zu Boden und wurde unbe-
stimmt verletzt. Er begab sich
selbstständig in ärztliche Versor-
gung. Da das rote Fahrzeug seine
Fahrt einfach fortsetzte, sucht die
Kantonspolizei St.Gallen Zeu-
gen. Personen, die Angaben zum
Unfallhergang und/oder dem
roten Fahrzeug machen können,
werden gebeten, sich beim Poli-
zeistützpunkt Mels, unter der
Telefonnummer 0582297800,
zu melden. (wo)

Die Polizei sucht Zeugen des Un-
falls, der sich hier am Montag vor
7 Uhr ereignete. Bild: Kapo SG

Mehr als politischeMandate:
FDP ist imWerdenberggut positioniert

Buchs Die Mitgliederversammlung der FDP Werdenberg fand in den Räumlichkeiten des
Clubs Krempel statt. Neben der Lokalität standen Partei und Mitglieder im Fokus.

Präsident Christian Lippuner be-
grüsste die Versammlung und
übergab das Wort an Michael
Eberli, Verwaltungspräsident der
Krempel Genossenschaft. Eberli
erläuterte die Entstehungs-
geschichte des auf Vereinsbasis
betriebenen Musik- und Kultur-
clubs Krempel. Im Jahr 2001
habe sich die Gelegenheit gebo-
ten, die Räumlichkeiten der alten
Krempelei in der Teppichfabrik
von der alternativen Musikbar
«Impuls» zu übernehmen.

Mit einem guten Dutzend
Gleichgesinnten habe Eberli das
Projekt Krempel gestartet und
die Bar in Fronarbeit komplett
zum heutigen Musikclub umge-
baut. Die Idee sei von Beginn an
auf grosses Interesse der damals
jungen Erwachsenen in Buchs
und der Region gestossen. So hät-
ten sich bis zu 100 Leute freiwil-
lig am Umbau und am späteren
Betrieb in Form eines Vereins be-
teiligt. Seither funktioniere der
Betrieb über den Verein Krempel,
die Verantwortlichkeiten würden
jedoch der gegründeten Genos-
senschaft Krempel obliegen.

Nach den Ausführungen von
Eberli zu der Lokalität leitete Prä-
sident Lippuner durch die Ge-
schäfte der Mitgliederversamm-
lung der FDP Werdenberg.

Im Jahresrückblick stellte Lippu-
ner fest, dass die FDP im Wer-
denberg gut positioniert sei. So
seien von über 100 kommunalen
Mandaten rund ein Drittel durch
freisinnige Amtsträger besetzt.
Neben dem politischen Engage-
ment würden viele Mitglieder
auch Verantwortung in vielen ge-
meinnützigenVereinen, inUnter-
nehmen und in Verbänden über-
nehmen. Insbesondere seien die
drei Werdenberger Kantonsrats-
mitglieder Katrin Frick, Beat Tin-
ner und Thomas Toldo sehr enga-
giert, tätig in gewichtigen Kom-

missionen im Parlament und
damit wichtige Stützen der frei-
sinnigen Fraktion.

Bei diversen Versammlungen
und Veranstaltungen im vergan-
genen Parteijahr habe sich die
Regionalpartei für ein aktives
politischesLeben imWerdenberg
stark gemacht. An Sessionshöcks
berichteten die Kantonsratsmit-
glieder sowie auch Nationalrat
Walter Müller jeweils aus den
Sessionen. Bei kantonalen Ver-
sammlungen wie dem Parteitag
und der Mitgliederversammlung
haben sich auch freisinnige Ver-

treter aus dem ganzen Kanton im
Werdenberg getroffen. Beson-
ders wahrgenommen wurde da-
bei die Nomination der Kandidie-
renden für den Nationalrat und
dem damit verbundenen Start
des Wahlkampfs im BZB in
Buchs.

Aufgabeneiner
Regionalpartei

Eine sehr wichtige Aufgabe der
Regionalpartei seien jeweils die
Kantonsratswahlen, welche
nächstes Mal am 8. März 2020
stattfinden. Als kleinster Wahl-
kreis kann das Werdenberg neun
Personen ins kantonale Parla-
ment berufen. Die FDP Werden-
berg befinde sich jetzt schon in
den Vorbereitungen, um Bürge-
rinnen und Bürgern eine echte
Wahl zu bieten. Neben koordina-
tiven Funktionen, dem Organi-
sieren von politischen und gesell-
schaftlichen Veranstaltungen,
der Pflege eines interessanten
regionalen, freisinnigen Netz-
werks, seien die Kantonsratswah-
len die eigentliche Hauptaufgabe
der Regionalpartei. Nach dem
offiziellen Teil der Mitgliederver-
sammlung fand die Veranstal-
tung bei einem Apéro und ange-
regten Diskussionen ihren Aus-
klang. (pd)

FDP-Werdenberg-Präsident Christian Lippuner undMichael Eberli vom
Krempel (von links). Bild: PD
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